
 

Als Referent*in 

• gestaltest du die Öffentlichkeitsarbeit des BDKJ durch Redaktion von Mitteilungen und Pflege 
von Kontakten, 

• begleitest du die Publikationen des BDKJ und übernimmst die Pflege der Social Media 
Auftritte, 

• wirkst du an Veranstaltungen, Projekten und Kampagnen mit, 

• übernimmst du die Redaktion der Webauftritte des Diözesanverbandes und seiner Aktionen, 
sowie des monatlichen Newsletters und 

• berätst den Diözesanvorstand sowie im Einzelfall Jugendverbände und regionale 
Gliederungen in der strategischen Öffentlichkeitsarbeit. 

Du 

• hast Lust auf eine sinnstiftende Arbeit für junge Menschen, 

• möchtest eigenverantwortlich und selbstorganisiert arbeiten, 

• verfügst über journalistische und redaktionelle Erfahrung und einen guten Schreibstil, hast 
ein gutes Auge für grafische Umsetzungen sowie (erste) Erfahrungen mit entsprechenden 
Grafikprogrammen, 

• verfügst über Erfahrung im Bereich Social Media und hast Kenntnisse in CMS z.B. Typo3 und 
Wordpress,  

• hast Erfahrung in Fotografie. 

 

Wir bieten dir  

• eine gute Einarbeitung und flexible Arbeitszeiten,  

• die Zusammenarbeit in einem jungen und motivierten Team,  

• Vergütung nach der Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung (KAVO) EG 11,  

• Unterstützung für deine berufliche und persönliche Fort- und Weiterbildung,  

• betriebliche Zusatzversorgung über die Katholische Zusatzversorgungskasse (KZVK),  

• monatliche Mitarbeitendenbenefits, wie ein Zuschuss zum Urban Sports Club.  

 

Wir freuen uns auch über Bewerbungen von Personen ohne Erfahrung im Jugendverband oder ohne 
Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche. Deine Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) 
richtest du bitte digital an das  
 

Trägerwerk des BDKJ in der Erzdiözese Köln e.V.  

Sarah Bonk (sie/ ihr)  

Steinfelder Gasse 20-22, 50670 Köln  

bewerbung@bdkj.koeln  

 

Für Fragen kannst du dich gerne auch an Sarah Bonk wenden, Telefon: (0221) 1642 6837.  

 
1 Ein abweichender Stellenumfang oder eine Beschäftigung als Werksstudent*in ist auch möglich. 


